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(4145—3) Nr. L723.

Officials-Stelle.
Bei dem k. k. Oberlandesgerichte Graz ist die

stelle eines Officials in Erledigung gekommen.
Die Bewerber um diese Stelle haben ihre gehö-

"g belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis
4. O k t o b e r 1 8 7 9

bn dem gefertigten Präsidium zu überreichen.
Graz am 10. September 1879.

( 4 1 2 5 - 2 ) Nr. 4196.

Gefangenaufseherstelle.
Zur Besetzung einer in der k. k. Männerstraf-

anstalt zu Laibach erledigten provisorischen Gcfangen-
aufscherstelle zweiter Klasse mit dem Gehalte jähr-
licher 200 f l . ö. W. und 25 Perzent Activitätszulagc,
dann dem Genusse der kasernmäßigen Unterkunft
nebst Service, dem Bezüge einer täglichen Brod-
Portion von I '/- Pfund und der Montur nach
Maßgabe der bestehenden Uniformierungsvorschrift,
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachkenutnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bishcriacn
Dienstleistung ^ "

b i n n e n v i e r Wochen,
vom 2 1 . September 1879 an gerechnet, bei der
gefertigten k. k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben solche
Bewerber Anspruch, welche nach der kaiserl. Ver-
ordnung vom 19. Dezember 1853 (Nr. 260
R. G Bl.) oder nach dem Gesetze vom 19. April
1872 (Nr. 6 N. G. Bl.) für giv i l - Staatsbedien-
jtungen anspluchsberechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
Provisorischer Aufsrher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laidach am 13. September 1879.

K. k. stnatsnnwultscknst.
(4132—3) "

Notarstelle.
Zur Besetzung der durch den Tod des k. k.

Katars Herrn Anton Kronabethvogel erledigten
^otarstelle in Stein wird hiemit neuerlich der
Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
unt der Qual.ftcationstabelle, wovon ein For-
mulare ber der Notariatslammcr behoben werden
lann, versehenen Gesuche längstens

i n v i e r Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
m das Amtsblatt der „Laibacher Zeituna" bei
der gefertigten Notariatskammcr einzubringen.

Laibach am 15. September 187!).

K. k. Notariutskummer für Kram.
^ ^ D l - Bart. Euppanz.

(4110—3)

Aufforderung.
Vonseite der gefertigten Notariatskammer wcr-

oen alle diejenigen, weche nach § 25 Not.-Ordg.
N k ' ^ " ^ ^s^lichen Pfandrechtcö Anspruch auf
1 A lMa. aus der Caution des am 9. September
^ 7 9 verstorbenen Herrn Johann Arlo, k. k. Nutars
n ^aibach^ zu haben behaupten, hiemit aufgefordert,

vn <> b i n n e n sechs M o n a t e n
,'n >> ^ ^ dritten Einschaltung dieses Edictes
m das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" bei der
n ^ «' Notariatskauiuier anzumelden, widrigens
A n s v r ü ^ " ^ . ^ e r Frist, ohne Rücksicht auf ihre

''^ucye, du Zustimmung zur Rückstellung der

als Caution erlegten Werthpapiere und Hypothekar-
urkunden oder zn der etwa erforderlichen Löschung
oder Devinculierung dem Eigenthümer oder dessen
Rechtsnachfolgern ertheilt werden würde.

Laibach am 15. September 1879.

K. ü. Noturiakknlnmer für Kram.
Dr. Bart. Suppanz.

(4068-2) Nr. 521.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Großbruß-

niz ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
450 f l . und Naturalwohnung und an jener in
Sagraz die Lehrerstclle mit dcm Iahresgehalte von
400 st. sammt Naturalquartier zu besetzen.

Bewerber um einen dieser Lehrerposten haben
chre gehung documenticrten Compelenzgesuche, und
zwar jene, welche bereits als öfscmllchc Lehrer
angestellt sind, im Weqe der vorgesetzten Schul-
behördc, bis längstens

1. O k t o b e r l. I .
Hieramts zu überreichen.

K.k.Bezirksschulrath Rudolfswerth am lOten
September 1879.

Der l. l. Vrzirlshmlptmann als Vorsitzender -.
l5kcl.

("49-2) Nr. 383.

Lehrerstelle.
D « Lehrerstellc an der einklassigcn Volksschule

m Blllichgraz mit dem Gehalte per 450 f l . und
Naturalquartier ist zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche, wenn sie bereits angestellt sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Schulbehörde bis

4. O k t o b e r b. I .
Hieramts einzubringen.

O. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
10. September 1879.

" " ° ^ Kundmachung. " '
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschcrnembl wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Grund des Ge-
setzes vom 25. März 1874 (L. G. B l . V, Nr. 12)
mit den Lokalerhebungen zur
A n l e g u n g d e r n e u e n G r u n d b ü c h e r d e r

A a r a s t r a l f t e m e i n d e B u t o r a j
am 2 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht'
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an beim Gemcindeamte in Butoraj zu er-
scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am 12ten
September 1879.

(4138—3) Nr. 5145.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in Töpliz«

Sagor ist die dritte Lehrstelle mit dem Gehalte
jährlicher 500 f l . zu besetzen.

Die gehörig documentierten Competenzgesuche
sind bis

5. O k t o b e r 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirlsschulrath Littai am 14. Sep-
tember 1879.

(4143—1) Nr. 2914.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt gemacht, daß, falls gegen die Nichtigkeit der zur
A u l e g u n g eines n e u e n G r u n d b u c h e s

d e r K a t a s t r a l g e m e i n d e D o b o u z
verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien der
Katastralmappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, wertere Erhebungen

am 8. O k t o b e r l. I .
in ber Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach ß 118 allg.
Grundbuchsgefetzes amortisierbaren Privatforderun-
gcn in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht, und daß die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung
deren ein solches Begehren gestellt werden kann,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach Kundmachung
dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am ! 6. Sep-
tember 1879.

(4141—2) Nr. 9334.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird hiemit

bekannt gemacht, daß die Erhebungen behufs ber

Anlestunft eines neuen GruudbucheS
f u r die Kataftralgemeinde Gereuth

am 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, im Amtsgebäude beginnen und
an den folgenden Tagen erforderlichenfalls low
r«i «iülo fortgesetzt werden, wobei alle Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14. Septem-
ber 1879.

(4119—2)

Kundmachung.
Es wird hiemil allen Besitzern von Weingärten

bekannt gegeben, daß niemand mit der Weinlese
früher beginnen darf, als an jenem Tage, welcher
von der betreffenden Ortsaemeinde hiefür bestimmt
wurde.

Ncbertreter dieses Verbotes werden zu Geld-
strafen bis zu achtzig (80 fl.) Gulden, eventuell zu
Arreststrafen verurteilt und am allcrschärfsten die-
jenigen bestraft werden, welche zuerst mit einer
verbotswidrigen Lese beginnen und den andern mit
bösem Beispiele vorangehen. Die Bürgermeister
haben bei strengster Strafe die Uebertreter des obi-
gen Verbotes anher zur Abstrafung anzuzeigen, zu
welcher Anzeige übrigens jedermann berechtiget ist.

K. k. Bezirkshauptmannfchaft Tschernembl am
9. September 1879.

Der e. l. Vezirlshauptmann: Weiglcin.

Stev. 485C.

Oznanilo.
Lastnikom vinogradov so daje na znanje,

da je prepovedano s tergatvo vinsko pred tistim
dncvom pričeti, ki ga je oMinski odbor postavil.

Kdor bode proti tej zapovedi ravnal, bode
ojstro kaznovan, naj ostrojsi pa listi, kateri bodo
pervi torgati zaceli in tako drugiin slab iz-
gled dali.

Kazenjo do osemdeset goldinarjov globe all
sestnajst dni zapora. #_

Župani imw Pod ojstr° k a Z I"J Ü ^ "f '
prcstopniko to m™** mmU> T '
toro noauuiilo je todi dnigim pn<*>.

C k. okrajDO glavarstvo v Cernomlji dne

9. sopteinbr» 1 8 7 9 #

c. k. otojtü giavar; Weiglein.
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A n z e i g e b l a t t .
(4000-1) Nr. 4587.

Reassumienmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen des Kaspar
Princes von Wippach die dritte stückweise
executive Versteigerung der auf 1270 fi.
geschätzten Realitäten ad Senosetsch tom.
I I I , pu,^. 102 nach Ausscheidung der ver-
lausten Grundstücke äol6!^'6 nMo und
Ltencs im Werthe pr. 355 ft. im Reste
pr. 915 ft. im Reasfumierungswege auf
den

I l i . O l t o b e r 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, im Orte der Reali-
täten mit dem vorigen und weiteren Bei'
satze angeordnet, daß dieselben zuerst stück«
weise nach dem Einzelnwerthe, für den Fall,
als niemand den Oesammtanbot über-
bietet, nöthigenfalls auch unter dem Werthe
hintanvertauft werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am
27. August 1879.

(4017—1) Nr. 2772.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Ratschach (in Vertretung des hohen
l. t. Aerars) die executive Versteigerung
der dem Josef Martincic von Loschkagora
gehörigen, gerichtlich auf 780 fi. geschah»
ten, im Oiundbuche des Gutes Weixelsteiu
Lud Urb.-Nr. 36 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu die Feilbiclungs-Tag-
sahung auf den

3. O k t o b e r l. I . .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei zu Ratschach mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realität bei dieser Feilbiewng auch unter
dem Schätzungswerth hintangegeben wer-
den Wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein lOperz. Va»
dium zuhanden der Licitationslommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protololl und der Grunobuchsextract können
Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ralschach am 2ten
September 1879.

(4025—1) Nr. 20,153.

Freiwillige Versteigerung.
Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werden nachstehende in den Verlaß

des Josef Pouse gehörige Realitäten, als:
a) die im Grundbuche der D.-R.-O.»

Commenda Laibach wm. I I I , lol. 646,
Urb.-Nr. 661 der Stcuergemeinde
St . Mart in vorkommende Acker»
realität mit dem Ausrufspreise per
65 fi ;

b) die in der Steuergemeinde Waitsch
8iid Einl. « Nr. 10 vorkommende
Wiesrealität, und zwar in sieben in
der Planslizze ersichtlichen Theilen,
mit dem jeweiligen Ausrufspreise per
636 fi., resp. um den Gesammtaus-
rufspreis pr. 4800 fi.;

c) die im Grundbuche der D..R.-O..
Commenda Laibach Urb.-Nr. 48 uno
53, Einl.-Nr. 478 Steuergemeinde
Obcrschlschla vorkommende Nckerpar-
zelle Nr. 239 mit 1 Joch 1200
Klafter um den Ausrufspreis per
200 fl.,

am 1. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amts-
lokale des l. t. Bezirksgerichtes in Laibach
stückweise, eventuell insgesammt. auch
unter dem Schätzungswerthe freiwillig l i -
ritando veräußert werden.

Die näheren LicitationKbedingnisse
und die Orundbuchsextractc liegen hicr<
gerichts zur Einsicht vor, und werden bei
der Fcilbietungs - Tagsatzung vorgelesen
und zur Einficht vorgelegt werden.

K. l. stäot.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 28. August 1879.

(4064—1) Nr. 4233.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicte vom 20sten
Juni 1879, Z . 4233, bekannt gemacht:

Da zu der mit obigem Bescheide auf
den 5. September l. I . angeordneten
ersten Feilbietung der dem Alois Gützl
von Krainburg gehörigen Realitäten ein
Kauflustiger nicht erschienen ist, so wird
zur zweiten auf den

6. O k t o b e r 1 3 7 9
angeordneten Realfeilbietung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
5. September 1879.

(4107—1) Nr. 2842.

Reassumierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pelegrin von Idr ia die cxec. Versteigerung
der dem Stefan Homberger von Unter-
tanomla gehörigen, gerichtlich auf 1<XX) f l .
geschätzten, 8ud Urb.-Nr. 42 ad Herrschaft
Idr ia vorkommenden Realität rlN88U-
nmuäo bewilliget und hiczu drei Fcilbie-
tungs.Tagsatzunaen, und zwar die erste
auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Erunobuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. Bezirksgericht Idr ia am 2ten
Juli 1879.

(4019-1) Nr. 16,740.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern nach Valentin und Jo-
hann Dczinan hicmit eröffnet, daß I u .
hann Rosmann (durch Dr. Zurnil) go
gen Mananna Dejman, wiederverehelichte
Preöetnil, und Maria Dezman, wieder,
verehel. Kmetic aus Ieschza, und die
übrigen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger nach Valentin und Johann
Dezman die Klage äo prass. 10ten
Juni 1879, Z. 13,755, M o . Anerken-
nung des Eigenthumsrechtes durch Er.
sitzung der im Grundbuche der Herrschaft
Egg ob Podpetsch vorkommenden Acker,
realität Urb..Nr. 176/7, genannt ua xoi-
uiüi, Parz.-Nr. 199 hiergerichtö eingebracht
hat, worüber mit Bescheid von, 27sten
Jul i 1879. Z, 16,740, die Verhandlung im
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

3. O l t o b e r 1 8 7 9
angeordnet und der Bescheid dem ihnen
aufgestellten Curator ad aewm Dr. Pa.
peZ, Advokat in Laibach, zugestellt wurde.

Hievon werden die Erben und Rechts«
Nachfolger nach Valentin und Johann
Dezman mit der Aufforderung verstän-
diget, zur Tagsatzung entweder selbst zn
erscheinen oder einen andern Rechtsfreund
zu bestellen, oder dem aufgestellten Cura-
tor die allfälligen Behelfe an die Hand,
zu geben, da sonst diese Rechtssache nur'
mlt dein aufgestellten Curator verhandelt
und darüber was Rechtens ist erkannt
werden würde.

K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai«
z bach am 27. Ju l i 1879.

(3995—1) Nr. 6745.

Executive !
Realitäten-Versteigerung. !

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird l
bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer- ^
amtes Littai die exec. Versteigerung dcv
dem Frauz Märn in Littai gehörigen,
gerichtlich auf 1166 f l . geschätzten Realität
Einl.-Nr. 68 Steuergemcinoe Littai be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
bje zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Ittverz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlcgcu hat, sowie
das Schätzungsftrotokoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 27stcn
August 1879.

(3996 — 1) Nr. 6632.

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Miluc aus Sagor die exec. Versteigerung
der der Franziska Vozel aus Sinoviool
gehörigen, gerichtlich auf 3485 si. ge-
schätzten Realität Einl.-Nr. 5 der Stener-
gemeinde Zabava reassumiert, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dein An-
hange angeordnet worden, daft die Pfano-
realltät bei der ersten und zweiten Fei l '
bietung nur um oder über dem Schätzuugs-
werth, bei der dritten aber auch uuter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Ittperz. Vadium zuhanden der
Licitationskomluission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotolull und der Ornud-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 17ten
August 1870.

(4051—1) Nr. 493!).

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Okorn von Tersische die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef Gorenc
von Medvedjet gehörigen, gerichtlich auf
528 ft. geschätzte« Realität «uli Rcctf.-
Nr. 34 ad Herrschast Kroisenbach bewil-
liget, und hiezu drei Fcilbietnngs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6- D e z e m b e r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung

nur um oder über dem Schatzungs werth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachte!»
Anbote ein 10perz. Vadium zuhcmdcn
der Licitationskomnnssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsftrotokoll und
der Grundbuch sextract können in del
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß am9ten
August 1870.

(4086—l) Nr. 9265.

Relicitatwn.
Vom l. t. Bezirksgerichte Gurkfcld

wird bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Johann

Zablar von Werch die exec, Rclicitation
der dein Josef Pirc von Neuberg gehöri-
gen, gerichtlich auf 552 si. geschätzte".
8ud Urb.-Nr. 5 aä Gut Dcutschdorf vor-
kommenden Realität bewilliget, und t M
eine Feilbietungs-Tagsatzung auf den

18. O l t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. h>"'
gcrichts mit dcm Anhange angcm'dm't
worden, daß die Pfandrralität bei diej"
Fcilbietung auch unter dem Schätzwerts
hintangcgeben werdrn wird.

Die licitationsbedingnisse, worna>h
insbesondere jedcr Licllant vor gcinachtt»'
Anbote ein 10perz, Vadium zuhanden der
Licitationslommisfion zu erlegen hat, ^
wie daS Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextracl können ii« der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld a"'
15. August 1879.

(4063—1) Nr. 2898-

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Krainl"^

wird im Anhange zum Eoicle vom 1^ ' .
Juni 1879, Z. 2892, bekannt «enM '

Da zu der mit dcm obigen GeschO
auf den 3. September 1879 augeordnc^
ersten Feilbietung ocr dcm Johann ^ '
staue von Mosche gehörigen R e a M "
ein Kauflustiger nicht erschienen ist, '
wird zur zweiten auf den

3. O l t o b e r 1 8 7 9
angeordneten Realfrilbiclung atschrll^ '

K. t. Bezirksgericht Kraiuburg °w
3. September 1879.

(4065 -1 ) Nr. 3941-

Zweite exec. Feilbietung..
Vom l. l . Bezirksgerichte Kramb"»

Wird im Anhange zum Edictc vom 2Ul
Juni 1879. Z. 3941. bekannt tt"N^

Da zu der mit dem obigen O e M
auf den 2. September l. I . ai'gcordne ^
ersten Feilblclung der dein Alois ( iM
von Krainbnrg gehörigen Realitäten
Kauflustiger nicht erschienen ist, so ""
zur zweiten a»f den

2. Oktober 18 79
angeordneten Nealfeilbiclung ^ ' M l l "

K. l. Bezirksgericht Kraintmra

2. September 1879.

(4089 -1 ) Nr. 5224.

Uebertragung
executiver Fei'lbletungen.^

Mai 1879, Z. 3220, wird beta,""
macht: <,„ M i

Es seien die mit Bescheid vom ^ » ^.
1879. Z.
lungen der dem Franz. richtig ^"'/ ' , ;>"
jan vonTschernembl Nr. 1 l^»chor,ac'.^
Grundbuche dcrStadtalll Tsch^ueM" ^
Eurr.'Nr. 505, 508, 509, 514, ^ ^ „
518 vorkommenden NeallttNen ^
schuldigen 282 fi. 14 kr. s. A. vo" «'
wegen auf den

17. O l t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r uno
19. Dezember » 8 7 ^ ' „a .

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts

20. August 1879.



1851

(4018-2) Nr, 2771. ^

Dritte exec. Feilbietung.

. . . . .^se i über Ansuchen des l . l . Steuer.
A ° r « ^ ^ ^"tretung des hohen t. ,.
A n ^ ' ^ e c . Versteigerung der der,
^nnes Po,iöc> von Gabcrje gehörigen, gc-j
M u c h mls il> fl. geschätzten, im Gründ-
e r der H.nschüfl Savej,stcin «ud Äcrg<,
" ^ . ^ " / ^ 5 vortolu-.nendrn Realität bc.
«lUlgtt „nd hiezu die drille Feilbietungs- ^
^°gjützung auf den !

. 3. O k t o b e r 1 8 7 9 . !
vormittags von 9 t>iö 12 Uhr. i» der
Mrlchislanzlei mit deul Anhange angeord-
net worden, daü die Pfandrealllat bei
vlejcr Feilbielung auch unlcr dem Schä«
yungüwerlh hinlangegebeu werdet, wird.

D,e Licitationsbedingnisse, wornach
msbcsondere jeder ^ieitant vor ge.nachlem
Anbote <in 10perz. Vadlum zuhanden der
"cllalloMommission zu erlegen hat, sowie
oas Schätzullgsftvolotoll und der Grund
duchsextracl können in der oicsgcrichl lichen
"tegistralur eiügeseh l̂ werde».

K. t. Bezirksgericht Natschach an, 2tcn
September 1879.

^ 7 6 - 2 ) Nr. 1012.

Dritte ezecutive
Realitätenversteigcrung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Ncnmaltll
lvlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Sleucr-
MNtes Ncninarltl wcgen fruchtlosen Per-
ftrcichcns des erstr» und zweiten Termines
die ê ec. Versteigeriing der der Maria
Kunciö von Stcniischnc gehörigen, grrlcht.
lich anf 4394 ft. geschätzten Realität «ud
Neetf.-^ir. »̂  uä Gut Gallenfrls E in l .
Nr. 757 bewilliget nud hiezu die dritte
sellbietungs-Tagsatzuilg auf den

8. O k t o b e r l 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, im Amts-
yebäude mit den, Anhange ailgeordnet wor-
den , daß die Pfandrealität bei dieser
vellbictung aber auch unter dem Schü-
«ungswerthc hintangegeden werden wird.

Die Licilalionobedingnisse, wornach
Msbesonderc jeder licitant vor gemachten,
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der
^lltalionslolnmlsslon ^u erlegen hat, sowie
°as Schätzungsprolololl und der Gruud-
buchse t̂ract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl am
4-September 1.879.

^ 9 2 - 2 ) Nr. 4004.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a t .

t h ä u s I l c von Oberdorf.
w i ^ ° " ^ " 1 . ' ' ' ' Bezirksgerichte Ncifniz
" " d dem nubesannt wo befindlichen Mat-
" "us I l c von Oberdorf hie.nil erinnert:
ri^,t m> " ^ " ' ^'sen bei diesem Ge-
V . ^ ? " ° An.brozi^ und Franzi^a
xttc von Wettersdorf die itlagc auf ^ah mm
, 7 . N 4 f l . angebracht, worübel d.e n ^
marlsche Verhandlung auf den

1. O t t o bcr 1 8 7 9

worden " ^ " ^ ^ ' ^ " ' » " ' ^ l s angeordnet

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
die cm Gerichte unbekannt und dcHbc
vlell̂ .cht aus den t. l. Erblanden abwesend
ljt, so hat lnan zu seiner Vertretung und
auf seme Gc,nhr und Kostcn den Herrn
6ra>,z Erhouniz i>, Rcifniz als Enralor
l̂ ci l^ lum bestellt.

Der Geklagte wi.d hicvon z» dem
^nde verständiget, damit er allenfalls znr
2 ^ " l'lbst erscheine oder sich einen
andern Sachwaller bestelle und diesen. Ge-
? . ' ' " " > N mache, überhaupt im ord-
" ^ " ' " ^gen Wege einschreite und die z,<

ur Bcrtheldigung erforderlichen Schrille
w l !> ' ' ! ' " ' "ldriaens diese Rechtssache
^ b ' m aufgeslelllen Cnralor nach den Oe-
v ? " " » ' " dcr Gerichlsorduuug verhandelt
N . ^ . ^ " Geklagten, welchem es
u°r ge..s frn steht, seine Rcchlsbehelfe auch

3 n s ^ an die ">u.d zu
eulst.^ ^ d,e aus einer Veradsaunnlug
Hcheuden Folgen selbst bcizumessen haben

August' I ^ ^ ^ l z e n c h t Reifniz am 0ten

(3872-2) Nr. 8822.

Executive
Realitätenverstsigerung.

Voul k. k. Aczirtsgcrichtc Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Pirc von Nebenbei,; (durch Dr. Kul'cli)
die cxcc. Vorstci^nllng der den lÄn'lcnlen
Anton llnd Maria Zalitar don Ardln bei
Arch gchmM-n, gerichtlich auf 1200 sl.
geschätzten Realität «ud Urb.-Nr. 27 ' / ,
iul Gilt Sludeniz deN'illiget und hiczn
drei Feilbietuugs^Tagscchungcli, und zwar
die erste aus den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. N o v e m b e r
und die dritte alls den

1 ^ . Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
wmoeil, daß die Pfandrenlität bei der
ersten und zweiten Heilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhau-
deu der Lu'itationötommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll u.id
der Grnndbuchsextraet können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

<»?. t. Bezirksgericht Gmtfeld am 17ten
August 1879.

^!)«7—2) Nr. 6378.

Eiecutive
Nealitäten-Verstcigcrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Versiche-
rungsbant „Sluvenija^ uou Laibach (in
Liquidation) die erec. Verstcigernng der
dein Varthimä Gradiöar von Zirtniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 280 f l . geschätzte»
Realität «ud Urb.-Nr. 163/1100/3 llä
Herrschaft Haasberg wegen schuldigeu
437 f l . 49 kr. bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsntzuilgeu, nud zwar die
erste auf den

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von W bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dein Allhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten nnd zweiten Feil-
dietnng nur um oder nlier dem Schä-
tzungswert!), bei der drillen aber anch
M'ccr demselben Hinlangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
Lieitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grnnd-
buchsextract töunen in der diesgericht
lichru Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lmlsch ain 21sten
August 187<1. '

^4023—2) Nr. 10,290.

EMlt ivc
Nealitäten-Vcrstcigcrung.

Voln k. k. städt.-deleg. Bezirtsgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Josef Kramar
von Vrunndorf d,e exec. Beisteigerung
der dem Jakob Zdwvjc von Iggdors
gehörigen, gerichtlich auf 1124 f l . gchhätz-
ten Realitäten Einl.-Nr. 15>8 :u! Souuega
»nd Einl.-Nr. l!73 n<l Eounegg beniilligt
nnd hiezn drei Feilbietungs.Tagsatzlingeii,
illld zwar die erste alls den

I. O k t o b e r ,
die zweite anf den

5. N o v e m b e r
nnd die dritte anf den

0. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichlskauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandreali-
täten bei der ersten nnd zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-

werth, bei der drittel, aber auch unter
demfclben hilüangegebm werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote cm lOpcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotökollc und
die Glnndbnchscxtracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am I I . I n l i 1879.

(4021—2) Nr. 10350.

Ezttutivc
AMtäteiwmteigmmg.

Vom t. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Angelo Ajti
von Büinndors die ez,ec. Versteigerung
der dem Michael Pnman von Brunndorf
gehörigen, gerichtlich auf 708 f l . ge-
schätzten Realität Einl.-Nr. 20 uä Sonn-
egg bewilliget und hiezu drei Feilbic-
luiigs^Tagsatznngen, und zwar die erste

^auf den ' !
1. O k t o b e r ,

die zweite auf den
5. N o v e m b e r

nnd die dritte auf den
0. Dezember 18 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
allgeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbictung
nur mn oder über dem Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationslicdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Mvcrz. Vadium zuhanden
der Lieitationslolnulission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Grnndbnchsextract können in der dics-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am I I . Ju l i 1879.

(3994—2) Nr. 0847.

Ncalitätcli'Vcrsteigcrung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Stefin

ans Evetes die exee. Versteigenmg der
dem Franz Vregar aus Hosta gehörigen,
gerichtlich auf 4018ft. geschätzten, im
Gl nndbuchc Ponovitsch kud Urb.-Nr. 02,
Nec.lf. - Nr. 44 vorkommenden Realität
dcwllligct und hiezu drei Feilbietungs T?g-
satzungen, mld zwar dlc erste auf den

0. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandimlilät
bei der ersten uud zwcitcu Feilbietung nnr
mu oder über dem Schätznngswerth, liei der
dritten aber auch nnter demselben hintan-
gegeben nxrdcn wird.

Die Licitationsbcdmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm zuhanden der
Lieilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprototoll und der Grund-
buchsextratt können in der dicsgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai an, 24stcn
Angust 1879.

(4030-2) Nr. 8753.

Nclicitatiml.
Vom t. t. städt.'dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird oelaunt geuiacht:
Es sei über Anstichen der t. l. Finanz-

procnratnr l»ier die exee. Rclicitation der
dem Matthäils Hitti von Igglack 9ir. 37
gehörig gewesenen, gerichtlich aus 23 f l .
geschätzten, von Antuu Mohär vou Matcua
erstandenen Realität E in l . -Nr . 214 ?l<l
Sonuegg l'ewilligel nnd hiezn die Feil-
bictungs-Tagsatznng auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei dieser Feilbietung auch unter dem

Schätzungswerth hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhau-
den der Licitationskonnnission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprototoll und
der Gluudbuchsextract können in der
dicsgrrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Lmbach am 10. Ju l i 1879.

(4032—2) Nr. 16,018.

Neassllmierllng
dritter exec. Feilbietling.

Bnm l. l. städl.-d^lc^. Vezirlsgcrichtr
in Laibach wird bekannt pcmacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratnr hier die dritte cxcc. Ber-
sleigernng dcr den, Johann Primr von
Iggdors gehörigen, gerichtlich auf 3U83 fl.
geschätzten Realität Urb. -Nr . 159 ad
Sonmgg rrassumiert und hiezu die Fcil-
bicluilgö-Tagscitzung auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Ocrichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfanorcalilät bri
dieser Fcilbictung auch unter dem Schä-
tznngswrrthe hintangrgeben werden wiro.

Die ^icillltionsbcdingilisse, wornach
insbesondere jcocr Militant vor gcmachlein
Ailtiole ein lOpcrz. Badium zllhandrn der
Licilllliollblommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprolololl und dcr
Glundbuchseflract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wrrdcn.

Laibach am 24. Jul i 1879.

(4022—2) Nr. 10,223.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . städl.-drleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Smrclar von Laioach (durch Dr. Sajovic)
die dritte exec. Versteigerung dcr dem Io<
hann Pozlrp von Pleschiuze gehörigen, ge-
richllich auf 2805 f l . 40 kr. neschätzlen
Realität Urb.-Nr. 33 ll,6 Moosthal rcas-
junlierl und hiezu die Feilbielungs-Tag-
satzung auf den

I. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfaudrealitat bei
dieser Fcilbiclung auch unter dem Schli«
tznngswerth hintangtgebc» werden wird.

Die ^icilaliousbedinanissr, wornach
ixsbesondcre jcdcr ^'c taxl vor grmachlem
Anbote ein 10prrz. Badillm zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsef.racl könncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

ttaibach am 10. Jul i 1879.

(3977-2 ) Nr. 181b.

Dritte ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ncumarttl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Steuer-
llmtes Neumarltl we«cn fruchllosen Ber-
strcichcns des ersten und zwlî en Termine«
die exec. Versteigerung der drm Anion
Valjavec von Sw!rtschach gchör!gc»!, acrichl-
lich auf 4230 fl. ucschätztr» Realität
uud Reclf.-Nr. 258 lt6 Radmannsdorf
Einl.-Nr. 472 brwllliacl >md hiezu dle
dtitle »itilbirlunas-Taasatz»»» auf den

8 O l l o b e r 1 8 7 9 ,
vormiltagz von N bis 12 Uhr, im
Amlsaebäudc mi< dem Anha»ge angeord-

" t w ^
^.ilbietung a»ch unter dem Schätzung«.
werthe hinlanaeaebcn werden wlrd.

Die ^icitalionsbedmgnisfe, wornach
.,„beso..dcre jedcr ^cilant vor gemachtem
A.b e ein Merz. Vadium z u h ^
?i ilalio"slommissio" zu erlegen hat. sowle
das Schätzm'gsprotololl und der Grund-
buchecflract sönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht NeumarlN am
5. September 1879.



1852

(3990-2) Nr. 5154.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Barthelmü

Vambiö von Hrib (durch dessen Macht-
haber Michael Gruchet in Reifniz) die
exec. Feilbietung der dem Franz Miloliö
von Hrib im Grunde des Verfteigerungs-
protololles äe prasZ. 28. April 1876,
Z. 2824, auf die Parzellen Nr. 37 Acker
im Flächenmaße von 334 lüiKlftr. und
Nr. 38 Wiese im Flächenmaße von 28
I^jKlftr., Eteuergemeinde Hrib, zustehen-
den, laut Schätzungöprotololles äo pra,68.
18. Jänner 1879, Z. 478, auf 40 f l .
geschätzten Vefitz- und Genußrechte bewil-
liget und zur Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den

4. O k t o b e r ,
8. November und

29. N o v e m b e r 1 8 7 9
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß dieselben bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten Tag»
satzung aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 6ten
August 1879.

(3998—2) Nr. 4281.

Reassumierung
dritter exec, sseilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird kundgemacht:

Es werde im Reassumierungswege in
der Executiunsführung des Johann Hibert
von Qberslopiz M o . 30 ft. s. A. die
mit Bescheid vom 6. September 1876,
Z. 3171, auf den 16. Ma i 1877. hie-
rauf auf den 28. Juni und 3. September
1879 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der dem Andreas Baähouc gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Molriz 8ud
Post.-Nr. 599 und 599a vorlommenden,
gerichtlich auf 1160 fl. geschätzten Reali-
täten neuerlich auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, daß diese Realitäten
auch unter dem Schätzwerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Die Licilationsbcoingnisse. das Schii-
tzungsprotololl und dcr Grunobuchsextract
lvnnen Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
5. September 1879.

(3993 -2 ) Nr. 4901.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen S t e f a n

T u r k von Cretez Nr. 6.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Stefan
Turk von (>retez Nr. 6 hiemil erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Hribar von 6retez die Klage äe
pines. 22. Ju l i 1879, H. 4901, M o . Er-
Werbung des Vgenthumsr echtes durch Er«
sitzung eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung mit dem Anhange des § 29 der
allg. G. O. auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten einen Cu<
rator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dem Geklagten,
welchem es übrigens frei steht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 22sten
Jul i 1879.

(3979 -2 ) Nr. 2920.

Dritte ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit dem diesgericht,

lichen Bescheide vom 12. Ma i 1879,
Z. 1877, auf den 24. Ju l i 1879 an-
geordneten ersten und zweiten exec. Feil.
bielung der Realität Rectf.-Nr. 70, pag-
40 aä Gut Selo lein Kauflustiger er.
schienen ist, so wird zu der mit dem obi»
gen Bescheide auf den

2. O k t o b e r l. I .
angeordneten dritten exec. Feilbietung mit
dem früheren Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Jul i 1879.

(3972—2) Nr. 6665.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Herrn

Franz Steinmetz von Eisnern wird be-
kannt gemacht, daß die in dcr Rechtssache
des Herrn Johann Sicherl von Tscheuza
M o . 170 fl. s. N. gegen ihn ergangene
Klage do prÄ68. 3. Ma i 1879, Zahl
4958, worüber mit dem Bescheide vom
5. Ma i 1879, Z. 4958, zur summari-
schen Verhandlung unter den Eontumaz«
folgcn des § 18 der Allerhöchsten Ent-
schließung vom 18. Oktober 1845 die
Tagsatzung auf den

17. Ok tober l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord«
net wurde, dem unter einem für ihn auf-
gestellten Curator Herrn Earl Puppis von
Kirchdorf zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 6ften
Jul i 1879.

(3907—2) Nr. 5594.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der ExecutionSsache der
Frau Franzisla Visich von Trieft gegen
Josef Lenaröiö von Nadajneselo wegen
159 fi. o. 8. c. die mit dem Bescheide
vom 23. März 1879, Z. 2487. auf den
25. Ju l i 1879 angeordnet gewesene dritte
exec. Fcilbictung der Realität Urb.'Nr. 21
ad Prem auf den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
25. Ju l i 1879.

( 3 9 0 5 - 2 ) Nr. 5901.

Uebertragung
dritter exee. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in dcr ExecutionSsache des
Gregor Delleva von Rakel gegen Georg
Hontet von Kal wegen 100 fl. 75 kr.
c. 8. c die mit dem Bescheide vom 15len
April 1879. Z. 3008, auf den 5. August
1879 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.»Nr. 6 t aä
Raunach auf den

2 8 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertrafen worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
5. August 1879.

(3974—2) Nr. 5165.^

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Grohlaschiz (in Vertretung des ho-
hen t. l. Aerars) die nut Bescheid vom
25. Jänner 1879 , Z. 5 8 1 . bewilligte
und mit Bescheid vom 26. April 1879.
Z. 2583, sistierte dritte cxec. Feilbietung
der dem Erecuten Malthäus Mesojcoec
von Bruhanavas Nr. 13 gehörigen, «ud
Einl.'Nr. 00 der Katastralgcmeinde Pod«
goro vorlommenden Realität reassumiert,
und wird die Tagsatzung mit dem vori<
gen Anhange auf den

9. O k t o b e r l. I . .
vormittags w Uhr, angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
29. August 1879.

(3821—2) Nr. 3335.

Erec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der D.-R.-O.-

Commenda Tschernembl uub Curr . -Nr .
45, Rectf.'Nr. 17' / , vorkommende, auf
Mate Matettö aus Tributsche Nr. 47
veraewährte, gerichtlich auf 650 fi. be-
werthete Realität wird über Ansuchen deS
l. t. Steueramtes Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Rück
standsausweise vom 15. Oktober 1878
pr. 59 fl. 2V, kr. ö. W. s. A., am

1 0. O t t o b e r und
7. N o v e m b e r

um oder über dem Schätzungswert!) und
a m 12 . D e z e m b e r l. I .

auch unler demselben in der Gerichtstanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des zehn-
perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
10. Juni 1879.
(3822—2) Nr. 4515.

E M . Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland Lud wm. 27, tol. 13 und 23
vorkommende, auf Michael Kaps sen. aus
Altrnmartt Nr. 14 vergewührtc. gericht-
lich auf 35 fi. bewerthete Realität wird
über Ansuchen der Anna Rom von Bret»
terdorf, zur Einbringung der Forderung
aus dem Urtheile vom 30. September
1877. Z. 5420, pr. 100 fi. ö. W., sammt
Anhang, am

10. O k t o b e r und
7. November

um oder über dem Schätzungswerth und
am 12 . Dezember 1 8 7 9

auch unter demselben in der GerichtSlanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des zehn«
perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
12. Ju l i 1879

(3966 -2 ) Nr. 6786.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Bruß
von Liple HS.-Nr. 1 (Cessiouär der Anna
Petriö von Planina) wird die mit dem
Bescheide vom 27. April 1878. Zahl
12.830, auf den 17. April 1879 an-
geordnet gewesene und sohin sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem minderj. Alois
Mahniö von Planina Hö.-Nr. 139 ge»
hörigen, gerichtlich auf 4840 fl. bewerlhe-
ten Realitäten »uk Rcctf.-Nr. 82 und
108 acl Haasberg wegen schuldigen 90 fl.
s. A. reanumimäo und zum parzellen-
weise loeo i6 i «itao auf ocn

28. Ok tober 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 21sten
August 1879.

(3960—2) Nr. 3544.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Ior ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. l.

Finanzprocuratur (in Vertretung des ho-
hen l. l. Aerars) gegen Valentin Habe
wegen auS dem Zahlungsaufträge vom
3. April 1878, Z. 1307, und 13. August
1878, Z. 3283, schuldigen 17 fl. 85 lr.
ö. W. e. g. c in die crec. öffentliche
Versteigerung der dem letzlern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Ior ia lmb
Urb.-Nr. 10, Rectf..Nr. 268 vorkommen«
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 1380 ft. 0. W.,
gewilliget, und zur Vornahme derselben
die excc. Feilbietuugs-Tagsatzungen auf den

2. O k t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
5. Dezember 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit den,
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei drr letzten
Ieilbictlmg auch unter dem SchätzungS-
werthe an den Meistbietenden hintangegc>
ben werde.

Das Schätzungsplotololl, der Grund-
buchSextract und die Licitationsbedingnissc
lünnen bei diesen, Gerichte in den gewöhl"
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Idr la am l9len
August 1879.

(4020—2) Nr. 19,223.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Teran
(durch Dr. Moschc) die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Zadnilar von
Dobrooa gehörigen, gerichtlich auf 2048 sl>
geschätzten Realität Urb.-Nr. 11, Reclf.'
Nr. 10 2(! Gilt Thurn an der Laibach über-
tragen und hlezu die Fcilbietungs-Tag-
slltzungen, und zwar die zweite aus den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. h'"'
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealitüt bei der zweiten
Feilbietung nur um oder über dem SaM
tzungswerlh, bei der dritten aber aB
unter demselben hintangegeben werden wird»

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte"'
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommission zu erlegen Hal, son'"
das Schätzungöprotololl und der Gr»»'^
buchsextract können in der dicsgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-delca. Bezirksgericht Laibag
am 13. August 1879. ^ ^ .

(4024—2) Nr. 16,299.

Neassumierung ezecutivel
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom l. t. stäol.-oeleg. BczirlsgcrlchU
in Laibach wird bekannt gemacht: . .

Es sei über Ansuchen des Ma<h>^
Ivanc von Stcrmez die executive 5M'
stcigerung dcr dem Johann Gcrglcs vo»
Repöc gehörigen, gerichtlich auf M ? "
geschätzten Realität Urd.-Nr. 31. N " ' ^
Nr. 375 ad Scitcnhof, Einl.'Nr. 2l ^
Stcuergemcinde Lipoglau rcassmnlcrt, u»
hiezu drei FcilbicUmgs-Tagsatzungen, ""
zwar die erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 9 , . ^
jedesmal vormittags von 10 bis 1^ " ' '
in der Gerichtslanzlei mit dem A " l ) H
angeordnet worden, daß dlc Pfandreaul
bei der ersten und zweiten Feilluet"
nur um oder über dem S c h ä t z u n M ^
bei der dritten aber auch unter dein!^
hintangegeben werden wird. H

Die Licilationsbcoingnisse, wor"""
insbesondere jeder Licitant vor gel""^"
Anbote ein 10perz. Vadium zuhande" ^
Licitationstommission zu erlegen h ^ ' ' „d-
das Schätzungsprototoll und der G "
buchsextract können in der diesgerichwy
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Ju l i 1 8 7 9 ^ ^ ^
( 4 0 3 1 - 2 ) Nr. 1 ^ '

Neassumierung eMt lve l
Vom l. t. städt.-oelcg. Bezirks^'"

Laibach wird bekannt gcmacht: ^ „ M -
ES sei über Ansuchen der l. l. 6 " ^

procuratur hier die exec. Versteigerung
dem Johann Poznil von Visolo 9 ^ " « ^
gerichtlich auf 1<181 ft. geschätzten M " ^
«ud Urb.-Nr.472, Nectf.«Nr. 204, w ' ^
tum. I I uä Auersperg reassumlert u"° v ^
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, uno «

die erste auf den
1. O k t o b e r ,

die zweite auf den
5. N o v e m b e r

und die dritte auf den
6. D e z e m b e r I ^ ' ^ M .

jedesmal vormittags von 10 " ' 9 . . ^ » ^
in dcr Gcrichtslanzlci mit A ' " ^i it
angeordnet worden, daß die Ps« „^r
beider ersten nnd zweiten Fc i l b i t ' " ^ ^
um oder über dem Schätzui'gswer 1^, ^^, ,
dritten abcr auch unter demselve" >,
gegeben werden wird. «i l ir»^

Die UicilationsbedingmM, .Htc'"
insbesondere jeder Licilant ° " ' ge«^ ^r
Anbote ein wperz. Vadium M « ' ^»e
Ncitationslommission zu erlegen^ ^ „ t , ,
das Schätzungöprotololl ""d ° " .^ lch"
buchsexlract tonnen in der tneSgeucy
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 6. Ju l i 1U<"-
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(3918-1) Nr. 5282.

^ Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Es sri übcr Ansuchen des l. l.
^«cramtes Laas (i.cim, dcs hohen l. t.
"cra^) 5»r cf»»tiuc Versteigerung der dem
vwlMn Stnitclj vox Slrnkcldorf gehöri-
ge", gerichtlich ^ ^ ^ ^ ^ gcichätzlcn
«eawiil ,̂1> Urb.-Nr. 263/201 iiä Grund-
buch Her.schafl Nadlischct bewilligt, und
Mzu drri Fc!ll)i(t>u,gs Tagsatzungcn, und
zwar die rrslc aus dcn

1 8 . O t l o b e r ,
"e zweite auf den

18. N o v e m b e r
U"d die dritte auf den

1 K. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
w der Gcrich'blanzlci mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrenlität
bet der ersten und zweiten Fcilbictung nur
Ml, oder über dem Schätzungswerth, bei
ber dritten aber anch unter demselben
hlnlaugfgrben werden wird.

Die Licilalionsbcdingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor grmachlem
«lnliotc ein 10perz. Vadium zuhanden der
ncitationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
blichs^tract lönnen in dcr dicsgcrichllichen
"Ugistralnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 2bsten
Juli 1879.
""(4077^1) Nr. 4148.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des l. l. Steucr-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Josef Boziö in Ladrez Nr. 7
yehörigcn, gerichtlich auf 3135 f l . geschah.
^ , im Grundbuche des Gutes Würdcl
ûd Urb.-Nr. 62 vorkommenden Realität

bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs.
^agsatznngen, und zwar die erste auf den
„ 18. O k t o b e r ,
°'e zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
'̂«gerichtlichen Amtszimmer mit dem Un-

'Wnge angeordnet worden, daß die Pfand,
^alitiit beider ersten und zweiten Feilbietung
"ur um oder über dem Schätzungswerth, bei
°sr bitten aber auch unter demselben
ymtangegeben werden wird.
. D i e Licltationsbrdingnisse, wornach
'"«besondere jeder Licltant vor gemachtem
«wbote ein lOperz. Vadimn zuhanden der
"Mmiunslommlssion zu erlegen Hal, sowie
"«S Schätzungsprolokoll und der Gnmd-
l̂chsextract können in der dieögcrichtlichen

"leglstlalur eingesehen werden.
^ <K' k. Bezirksgericht Landstraß am
^ A u g u s t 1879.

(4070-1) Nr. 4149.

Executive
Vom t. l. Bezirtsgerichlc Land'straß

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des f. l . Steuer,

amtes Landstraß die executive Versteigerung
der dem Joses Frankovii! von Unterprc-
ope gehörigen, gerichtlich auf 691 fl. ge-

Nhätzteu, in, Grundbuche dcr Herrschaft
^udstraß «ul> Urb.-Nr. 198 vorkommen,
oen Realität WMig r l . und hiezu dreiFeil-
°""mgs-Tagsatzungen, und zwar die erste

. . 18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

unk >.. , ^ 9. N o v e m b e r
""t> o,e dritte auf den

je^« 2V. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
h i e r Ä """Uttags von 10 bis 12 Uhr. im
' 9 r.chMchen Amtszimmer mit dem An-

lität k ^ " ^ " ^ " "den . daß die Pfandrca-
U m o k . . ? ^ ' ' " " ^ w e i t e n steilbictung'.nr
^ r dr?tten ^ " " Schätzungswerth, bei

i"sbesm!^"^ionsbedingnisse, wornach

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie j
daS Schätzungsprotololl und der Grund-^
buchscxtract lönnen in der dicsgerichtlichcn i
Registratur eingesehen werden. i

K. l. BczirtSgerichl Landstraß am
29. August 1879.

(4130—1) Nr. 5373.

Executive
Nealitäten'-Vcrsteigerung.
Vom l. l . Acchlbgcrichtc Großlaschi;

wlrd bekannt gc,»achl:
Es sei üdcr Ansuchen dcs Franz Gcrm

von tkompolje (dnrch drn Vormund An-
ton Babii) die crcc. Versteigerung der
dem Carl Vcrgo von Kompoljc Nr. 45
gehörigen, gerichtlich auf 335 fl. geschah,
ten, der Katastral^cmcindr Kompoljc 8ub
Einl.-Nr. 99, 120. 172 und l73 vor-
lummcndcil Realität bewilligt, und htezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Nmts-
lolalc mit dem Anhange angeordnet wor.
den, daß dir Pfandrcalität bei der ersten
und zweiten Feilbietuug nur um oder über
dem Schätznngswcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationölommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl uud der Grund,
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
I I . September 1879.

(3919-1) Nr. 4624.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Praz.
nil von Rumarslo die exec. Versteigerung
der dem Valentin Zadntt von Dcutschdorf
gehörigen, gerichtlich auf 960 f l . geschätz-
ten Realität 8ud Rcctf..Nr. 19 kä Grund-
buch der Pfarrhofsgilt Oblal bewilliget
und hiezu drei Fellbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schähungswerlh,
bei der dritten abcr auch unter demselben
hinwngegcben werden wird.

Die Licilalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz, Vadium zuhandcn der
Llcitlltionslommissiun zn erlegen hat, sowie
das Schätzungßprotololl und der Grund-
buchsextract lünnen in der diesgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas am 25sten
Juni 1879.

(4101 -1 ) Nr. 3184.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosctsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des H. Nieter von
Trieft die exec. Versteigerung der dem Do»
minil Ruzzier von Trieft gehörigen, gericht-
lich auf 108.025 fl. geschätzten, in, Grund-
buchc der Herrschaft Senosctsch «ud Urb '
Nr. 9. 152, 152. 152'/ , , 152, 24, 155,
152. 28/a. 6i)/k, 49 ' / , , 303'/ , . 250/u,
105'/«, 71, 34, 70 und 33 vorkommen,
den, in Orte Senosctsch liegenden Reali-
täten bewilliget, und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsahuugen, und zwar die erste
anf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. N o v e m b e r

und die dritte auf den
1 3. D e z c m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
wvrdcn, daß die Pfandrealitälen bei der
ersten und zwritcn fteilbielung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
drillc» abcr auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wo, nach
insbesondere jcdcr Licitanl vor gemachtem

i Aubole ein lOftcrz. Vaoium zuhanden der
i Licitalwnsfommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungop^olotollc und die Gruno-
buchSlitractc können in dcr oirSglrichtlichcn
Registratur ringesrhcn wrrdm.

K. t. Bezirksgericht Senosctsch am 4lcn
Scptcluber 1879.

(4135-1 ) Nr. 5372.

Executive
Nealitäteu-Verstcigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Anton
Mustar von Kompoljc (als Testaments-
executor nach Anton Germ von dort) die
exec. Versteinerung der dem Carl Vergo
von Kompoljc gehörigen, gerichtlich auf
185 si. geschätzten, der Kalastralgemcinde
Kompoljc uud Einl.'Nr. 99, 172 und
173 vorkommenden Realität bewilliget
und hirzu orci FcilbiclungS-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

16 O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. November
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1879 ,
jldcsmal vormittags 10 Uhr, in der Anus-
lauzlci mit dem Auhangc angeordnet
worden, t»aß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über den, Schützungswcrlh, bei der
dritten abcr auch unter demfelben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchSextract können in dcr dicsgcrichl>
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
10. September 1879.

(4056—1) Nr. 5328.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainbura
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kovac' von Krainburg die Reafsumicrung
dcr excc. Versteigerung der dcr Franziöla
Baudcl von Krainburg g^hörigm, gcricht-
lich auf 5890 fi. und 390 f l . geschützten
Realitäten Einl.'Nr. 140 kli Grundbuch
der Stadt Krainburg und Urd,-Nr. 10>>.
Reclf.-Nr. 10. Einl..Nr. 1925 u<1 Gilt
Waisach bewilligt, und hiezu zwci Frilbic-
tungs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

13. O l l o b e r
und die zweite auf dcn

13. N o v e m der 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Gcrichtskanzlei mit dem Auhangc angeort»,
net worden, daß die Psandrcalilülrn bei
dcr ersten Feilbiclung nur um oder übcr
dem Schätzungswert!), bei dcr zweiten abcr
auch untcr demselben hintangcgcbcn wer»
den.

Die Licitationsbrdingnifsc. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licilatlonslommission zu erlegen hat. so-
wie die Schähungsprolotülle und die
Grundlmchsexlractc können in dcr dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
13. Auftust 1879.

(3871-l) ^ Nr. 8821.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des ^ranz Plrc
von Dedenberg (durch Dr . Koccli) die

ciccutioe Versteigerung der den Eheleuten
Anton und Maria Habkar von ilrdru ye-
hörigen, gerichtlich auf 1260 fi. geschützten,
l>ud Urb.-Nr. 27 ' / , uä Gilt Studeniz
vorkommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei Fcilbietungs-Taasatzungcn, und zwar
die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

12. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgrrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der
erslcn und zweiten Frilbictuna nur um
odcr übcr dem Schätzungswerth, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan»
grgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOpcrz, Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrotololl und der Grund-
vuchscxtract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am
»7. August 1879.

(4008-1 ) Nr. 8926.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld wird
belannl gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Franz Volav-
öel von St. Marcin bei Lichtenwald die
excc. Versteigerung der der Anna Ieras
von Nrlo grhtirigen, gerichtlich auf 620 ft.
geschätzten. 8ud Berg.-Nr. 104 neu, 103 all
k(l Strassoldogilt vorkommenden Realität
bewilliget, un) hiezu drei Feilbietungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. O l t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die drille auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei diesen
Feilbietungen auch unter dem Schätzung«-
werthe hinlangegebrn werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadlum zuhanden der
Licitatioiislommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunllsprotokoll und dcr Grund-
buchsextract können in der diesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am Iften
August 1879.

(4078 -1 ) Nr. 3944.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Maria

2uru vou Velilomra^ewo die exec. Ver-
steigerung der dem Anton Stifanic von
Dobrava gehörigen, gerichtlich auf 1600 fi.
geschätzten Realität Urb.-Nr, 382 lul
Herrschaft Landstraß bewilligt, und hiezu
die Hcilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. O l t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r

und die dritte auf den
20. Dezember 1 8 7 9 ,

jedcsmal vormittag« um 11 Uhr, hier-
grrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilitt bei der
ersten und zweiten sse.lbietung .mr um
oder über dem Schiitz""ssw«th, be. der
dritten abcr auch « " " demselben hintan-

^^^Die"'Licit°Uo"sbedin^isse. wornach
, <. l » „ ieder Licilant vor gemachten,

?i i.a w"sko.nmission zu erlegen hat, so-
nie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertralt tonnen in der dles-
aerichtlichen Registratur ungesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landftrah am
22. August 1879.
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W» M» ,W ,M ^» «» ̂  ^» «» „ « AV^«^"M^ «^^«^M^^W'^^WW «» »» «» ' ^ ^ T ^

l !g. v. ll leiWM K seil. lambed «
l Buchhandlung I
z Halt (4098) D

? vollständiges Lager sämmtlicher «
l in den hiesigen Lchranstaltrn, insbesondere dcr t. k. Obcrrcalschulc, dcm Obcrc,yni' M
F nasimn und den Lehrer- »nd Lchrerinnen-Bildungsanstalten, wic den Privatinstilu ^
^ ten eingeführten M

^ in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulcinbänden, und empfiehlt M
l dieselben zu den billigsten Preisen. «
F D M - Dic Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werden gratis verabfolgt, ^ W E ̂ 2

1Omksteme unll Orakmonumente, ^
^ und zwar: )

, l Grabsteine von 5 fl. aufwärts. l
^ Dieselben sind in verschiedenen Steingattnngen und Formen vorräthig. ^
^ Auch bin ich im Vesihc dcr neuesten Zeichnungen von Grabmonumcntcn, und F
» lönnen solche auf Wunsch zur Einsicht vorgelegt und darnach angefertiget werden. )

l Ueter GHonrann, z
^Z (4071) 3—2 Steinmch, Laibach. l

H < ^ v W ^ l k 1 ^ > veseu vl.ui«H«c:rl., Nl,r,o«8u<:«is, 80«^«0«l, N
6 rn50«< ip?u«u , we>85r« r l .08«, eto N
H H ^ M ^ Ä ^ ^ V » ^ ^>^^ Nt»«n Nr»vnl» l/lu««ige« ^i»en in co»»c«nl»'i«en l>apftn) Hu
^ V » ^ M « V ^ l « « ^^ ^"5 Lwlieo Melone» vuu «̂äer Zaine ll«1 l3t; o» tl« H«
^ ^ M « M ? < i » « i a H » ^ ^.'«aLs LoruLN nncn üogclimacll un<^ cül«UFl voüor Ver- Hn
H ^»WlVkW»»^ »tol»sunff nacti Ni^ri-dno. vocler LlNltüi i l !^ uocli Uagsusr» H^
<> ^ V ^ s ^ W l ^ lUÜclUNss: /«»««'««/ !«,«!««e« ni«nc»l» c l« ^<i/»n«. H«
H l , i,l <« ,p«n,mt» ««, ,i»mll,lt!z«l! »ittel, »«ll «<° N,««« «ln°» ff«»« <>«»»,. A

H »»» d»«» ««,!, ,»^ a,» ,»,»b?««<»«» X?

8 (931)44—23 ?U ligl)6N !N gllsl i /^P0tli6l<6l1. D

> Henri Nestles

Kinder-Nährmehl.
Großes Ehrendiplom.

Goldene l ü ^ ^ I > ^ .̂sŝ « Zahlreiche

Medaillen H ^ M ^ Aftteste

Ausstellungen. H W ß W W ^ W ^ medyinischer Autoritäten.

Fabritsmarle.
Vollständigste Nahrung für Säuglinge und schwächliche Kinder.

Centraldepot für Oesterreich-Ungarn: Wien, I., Naglergasse 1.
Kauptöepots f ü r A r a i n :

I n Laibach bei W i l h . M a y r . Apotheker; V ic t . T r n l u c z y . Apotheker, undin allen
Apotheken der Provinz,

UM" Warnung. "ME
wenn die Deckel dcr Dosen mit / ^ ^ ^ ^ / ^ X wenn dcr Deckel der Dosen mit

nebenstehender /A^1"ß_/H.A nebenstehender

registrierten ^K^IHH^» registrierten

HHutzmarke ^ f ^ Z ^ AHutzmueke
versehen sind. " ^ Z ^ n ^ B ^ verschen sind.

Vevey, im März 19? .̂ ^ e n r i Mestlö.

Centraliepot
condenfierter Schweizernrilch

aus dcr Fabrik von

Henri Nestle in Veuey.
I ^ Lu i5ro»H on llotüii. -^>^ Mi<j) s,_2

E 3 SMvosonob-
jZ H Vr«st - Vonbons
» ^ » ^ — ""^ Dir unschnybare Pflanze, wtlchc die
' ^ ^ > ' ^ » Natur jülm Woyle »nd Heilc b« llidenden ^ ^ ^ ^

3 ^ " ^ ^ ?»>"< Moischlieil I)crl!llll!linnt. schließt da« bi« M W W W ^ ^ W
' » ^ ^ '5 ?? heute »lüaiifnelliilte Gchrimnis, in sich, der I M ? » V ^ ^

»-5^2 ->»» ^ ^ . entzllndeleii Schleimhaut dc» Kchllopfls W ^ ^ v v I W
» ^ f>4 >̂ >»i« nnd des püftrichlensyslcms elicnsu schnell » V / ä ^ 5 v W ,

. ^ ^ »<-» ̂ , " »l« wirlsam i'inderuli» zu neben «nd da-
l I5 ^ s>̂  dülch die Helluna dcr bctreftcndt» e» ! W M s M > W

^ ^ ^ .^. ^ H ll<,nltcl!Qtnane!!!'l!s,l<chstrllsch<!il,tftl0lrn. « M ^ » . ^ ^ ^ ' »
^ ^ ^ H ^ . . Da wir bei „!,,ercm Habrilat« für reine
^ ^ » ^ ) ^»^ 55 ^ Mischung lion Wilder und
^ « ^ ^ ^ ^ u ^ Spitzwegerich narantiieu, ^ >,^

/V?) 3 ^ " bitten wir um besondere ^ < 9 ^ _ _ / ^ > ^ , / x ^ / ^ . > ^ i
^ ^ ^ >»> ' ^ <H Veachtüna unserer be« ^ ^ ^ ^ > ^ ^ ^ « < / » / ^ > ^ « ^
^!!2 .Z' »̂A hürdlich reaistrirten ' ^ ^

«^D ^ 3 23 Schutzmlllle »nd Untcr«
^»»» ^^H ^ ^ schrift am Lllrtlln, d« „ui dann dasselbe echt ift.

^ - " ^ 5 b. K. blnoesb. Iiabrikaylen. Mien. Zßieien. M M < l « ^-
. ^ ^ > Depots für La i bach: ^ l ^ r l l l VoNm«nn, ^ndit"" ' '
^ ^ - " .7. »vnlittll», Apotheker, nnd N l l l , . «,zzr, Apo th^"

^—> » (21!i4) ^ ^
< - ^ I ^ " Versendung auch per Postuachnahmc. ^ W « ^

^ X1<!l!iol lu,- 8tnä0nt(!,> in M l « l 6r»i««o, !»18 !wd , tti'l^iilMilw» >

^ in Xincll,l1<1«i(1«lil 2U «tluiuoiili di l l i^on ?loiF<,n «in<^ 2U luldon 1>oi >

W (398?) ß—5 I.aidacli, ^1ol»nt.unf<28«0, I.uc:I<mlinn'»<:Uo« llll»». >

(4139—1) Nr. 7223.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Langesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß am
2 9 . S e p t e m b e r I 8 7 9 ,

früh 10 Uhr, Hiergerichts die zur An-
lonia Stenovic'schm Concursmasse ge-
hörigen Activsorderungen im Betrage
per 3109 f l . 39 kr., jedoch ohne Haf-
tung der Concursmasse für die Nich-
tigkeit und Eindringlichkeit, im öffent-
lichen Berstcigerungswege um jeden
Preis gegen gleich bare Bezahlung
werden hintangegebcn werden.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
am 13. September 1879.

Der l. k, Cuncnrslommissa'r:
Viditz.

(4174__1) Nr. 7301.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß am

2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

früh 10 Uhr, Hiergerichts die in den
Carl Ahöin'schen Concurs gehörigen,
bisher nicht realisierten Actiuforderun«
gen im Betrage per 3007 si. 75 kr.,
ohne Haftung der Concursmasse für
deren Richtigkeit und Eindringlichkeit,
im öffentlichen Versteigerungswege um
jeden Preis gegen sogleiche bare Be-
zahlung des Meistbotes werden hintan-
gegeben werden.

Laibach am 10. September 1879.
Der l. l. Cuncnrslunmnssär:

Vidih.

(3932—3) Nr. 6082.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn
Theodor St impfl die executive Verstei-

gerung der dcr Ortschast K l e i n s
gehörigen, gerichtlich auf 250 f l ' H
fchätzten, im Bande 19, Seite ^
der kram. Landtafcl vorkommenden,
der Steuergemeinde Großdorn de^..^
richlsbezirkeö Gurkfeld liegenden ^
fenrealität bewilligt, und es seie" " h
drei Feilbictungs - TagsatzungeN,
zwar die erste auf den

1 3 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 0 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 5 . D e z e m b e r 1 8 7 9 , .^
jedesmal vormittags 10 ^ ^ a l e
landesgerichtlichen Verhandlung!
mit dem Anhange angeordnet wo ^
daß die Pfandrealität bei der " s t " ^
zweiten Feilbictung nur mn ^ ? : ^
dem Schätzungswerth, bei der ,
aber auch unter demselben HWt""" -
ben werden wird. . ^ l -

Die Lkitationsbedingniffe, ^ ^^
nach insbesondere jeder ^ ^ " ^ ^
gemachtem Anbote ein 10'/o . ^
zuhanden der LicitationskoM"'^^
zu erlegen hat, fowie das Sch"? lt
Protokoll und der G r u n d b u H ^ ^
können in der diesgcrichtliche"
stratur eingesehen werden.

Laibach am 2 3 . A u g u s t 1 ^ >

(4060-3) ^

Zweite erec. Feilbietl^'

zwcilm ê ec. 3"b ie lMg d r ^ ^
Konc'schen Ncaliläten vo.l S " ^ '"
cin Kanfiustiner mcht crschintt"
wird zur dritten auf den

29. S e p t e m b e r 18

angeordnete,, ssclllmluna g ^ n b " r g " "
K. k. B^irlögcricht «raln

29. August 1879.
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Ane Ruzlagm
3 m ? ' ^ ? bis W00 jährlich durch Ueber-
2 . ^ " ' ^ ^ n t u i eines Wiener renommierten
'n? f ^ Dienen. ^ Vcdingnisfe: Solidität
2 Ä"""" 'sch^ W'ssc". Warenkcnntnissc
N "/,5''««.'^"schristn, zu richte» au „«» -
teMgenz.̂  ^ " " ' Kohlmarkt Nr.^^für ^

Ein

>mr Pferde,
w>3n!!!V>,^H i !«""""°" '»" ' "
i>. ( .^"^ ^"^ 3^ ^'lüllers Aunoncen.Vureau
"l Lachach, (4189) : ; _ i

Sämmtliche cm dcu hiesigen öffentlichen
M'd Privat Lehrnnslalten eingeführten

(neü und antiquarisch)
(4,2«) 2__2 vorräthig in

I. Otontini's
Buchhandlung.

ita i b ach. R a t h a u s p l a H ^l r. 1 7.

(-"Ül) Ü7-8 ^stzs

Meppn,
beste schwarze Schreibtinte.

^ ^,'l'iiil'r Gallliclexlrarl unter Garantie des
^nbrilanlen. ^orrälhig bei

Earl S. Till,
U n t e r d e r T r a n < schc> '»I«',. 2 .

Paglinnu - Syrup
(3ÜN3) ,0-8 aus Florenz.

H a n p t d c p o t bei

Apotheker, Laibach, Wienerstraße.
Verkauf on ssrou H: c,n äotliil.

W (Zweite Auflage.) W
« H u b e r ck Lahme's Buchhandlung in W
W Wien, I., Hcrrcngnsfc 6: «
^ Nadicnlc Heilung der ^

«^sgoldene Ader) nnd des chronischen^
n> Äiallentatarrhö. NL. Ohne Arznei, W
»> reine Naturheilnug. Preis nnr W lr., W
W'nit der Post W lr. (3890) 20>2 M

Vie Elseimöslel-Fasmli
von Neichard ^ Comp. in Wien
Nl, . Äilarxergnsse 1? (neben dem Sophien-
"We), früher fürsll. Salm'schc Eiscnmöbcl̂

Fabril.
Da >uir die >lommissionslager in den

^'uvmzm sänlUltlich eingezogen', weil rs
yausig vorgekommen, das; nnler dem Na-
^lw unsrrer ssirma fremdes nod aeriimeres
Mbntat verkauft wnrde, su crsnchcn wir
unsne geehrten Kunden, sich von ient ab
d'rrll an unsere Fabrik in Wicil wenden
zn wollen.

Solides! gearbeitete Möbel für Salon
Zimmer nnd Gärten sind stctS ans Laqrr'
und verlaufen von nnn an, da die Sprscn
» r die früher gehnlteten Commissions-
mier rntfallei!, zil 10«/.. Nachlas; vo»l Preis-

laris, »uelchen wir auf Verlangen gratis
lind francu einsenden. (.̂ 0Ü«) 104-^2

5«:.»?" "uncn'vdrntlichr, nie verfassende
^ ^ s « " l e . t des amtlich erprobten Dr. H,

Antnnernlions
nns der chcnlifchcn Fabril von

G. Schallch n in Wien
. (D. N. Patent nnd k. f. Privileg.)

S ^ l^lnescht. selbst bei den schlimmste»
bestätigt. Die fehr

c and.gc Verioendnng desselben bei ?!en
» X ^"Schwellen, Unterlägen le, nimmt
H ' / " . , , 3 " Eislellereie,,, Vrn«
schäl,!«^ 'sl das Anliinerulion von «n-
?l>a>" " ? 7 " ' ° ' denn aNes damit

H a m « ^«Woerk ist wirtlich vor
^ g? , i ^ Stock und Faul-
^ ^ ^ ^ ^ (:;^!i) l0- '<

Uutcr der Trautsche Nr. 2:

(^>8.« Giftes Lager
aller Schul-, Schreib- nnd Zcichcnmaterialien,

Aurean- und Comptoirrcquisitcn.
Bleistifte, Briefpapier, Kanzlei, Concept-, M i -
nister-, Filtrier nnd Seidenpapirr, Vonqnrt«
nnd Tortcnpapier, Maroqnin^, Moin^, Mar
nior- nnd Blnmenpnpicr, Cartonpapier, Con
verts, Cansun Copicrpapier, Crayons nnd
Minen'C'inschreibbücher, ^c'otiz nnd Copier
bücher, Wasch« nnd Wirtschaftsbücher, Falz^
beine, Farben, Fnulleuzer, Frderbüchfen, Frder^
haller, Federtästchen, ("lnnzfpäne, (^las., Gold
nnd Silberpapier, Gmlnlationölarlcn. Griffel,
Gnnlmi, Gummitablelten, Gnmmibänder, ,s?es!°
klanlmcrn, hcftnägel, illappenfedern. Kreide,
Lampenschirme, Federwischer, Lineale, Lösch-
papier, Löschrollc«, Luxns^Vrirfpapier, Mappen,
Melalltlammcrn, Mctcrlincale, Mnndlcim,
Nalnrgnmlni, Notcnpapicr, Notizblocks, Obln»
ten, Packlai'I, Packpapier, Pansleiinvand. Pans-
Papier, Nechrntafcln, Reißbretter, Reißschienen,
Reis;,zenge, Rollen Zeichcnpapier, Schreibt Helen,
Schultaschen, Sicgcllact, Stahlschrribfcdern,
Stempelfarbe, StlMdcncinthcilnngen, Tnfcl^
lrclde, Taschcnschreibzeuge, Tusche, Tnschschalrn.
Wachspapicr, Zeichcnblocks, Zeichenhefte?c. ?c,

ninkc» Impl'llich »nd ssrisüss sscschwech!
si„d od>'r dnill, rninivl'üdc'i! ("el'lnüch
l,on ^ub »nd Q>,cctss!drr an bös«n
Nnchkrnnkb«««!,. Mann««schwä«l»e.
Nervenerrü«»»»!«,. Vlu«vtrn<ft»,,n
>c Ind!'ü. wird la^ beruhn,»«. «ln»ig
in s»<»»r A r t »xist>r«,>d« W«rf ,,«»>«'

Dasil'lln' „ i l l <r!,v w>l!,li<iln nxnlo
m>!<1,!'» Adl'ildmiqen vcl^Iicn, ist zu
dezicl,!!» vo» «»r. i . . »^«»« in »»«»«. ^

(<?» sollte Ni»n,a,,b vtNanm«,, ^-
sich d<es»» unendlich l»l»rrelch» W«r« ^

Soeben erschien die siebente,
sehl vtluithrte «uflage:

Auch z» haben in der
Ordinattonö.Anftnlt lür

L98lll,loel,t8 l(l-2nl<l,0lton
von

Noä. Di'. 1^8cn^,
Milsslicb der Wien« mcdizinischrn ssacilünl, Wien,
bnl «nheKliarrn ,>nllc v l» ncschwattüer Mannei».

lrast lltlieiX.
Oldlnatinn «änlich von l l b«ö 4 Uhr. Nuch wi,d
durch .Uorrespondenz bchnnbel», und werdcn Vle-

Mss' l»l'. Ill»«»2 wurde durch die Erncnnnnn
zm» c»»cr. ttniversitälS . Professor a. H. au«,
«czeichnct. (<NL) ^

ebne die V n r s n n n n ^ störende Mcblcamcntc,

rnusr heilt nach einer in nnznhligcn Fällen best.
dewahrten, «^l^n» uou«,» » « t b o i l «

sow?! t'rlool» cittstalidcne als auch noch so sehr
v«,r»It«t«, n» t i» r5»n»t i „ , ^ r«n l l ! l »d und

Milsslicb der mcd. staculläl,
Ord.«üslall »icht «ichr Hal'«l>»rgcrssa<jc, sondern

Wien, Stadt, Teilernasje «r. N.
«nch Hanlnlü'schla'n?, Elrictt ircn, r i n , « ^c!

r r n u n n . Mcichsuchl, Unsruchtbarlcil, PoNulioncn,

ebenso o l i n» , , , » o l l u n l a » » oder zu drenncn,

Dr>es<!ch d i cse ldc B c h a n d l u n a . Strengste

! Tricster

l Trirst.
l Die T l tester Commercialbanl

Ischen Bank- und Glaalsiwtcu wie auch
« i n Zwal^igFvanlcllstückcn in Gold,
» m i l der Verpflichtung Kapital nnd
»Interessen in denselben Valuten zn-
»rückzuzahlrn.
» Dieselbe cöcumpticrl anch Wechsel
«und «ibt Vorschüsse auf öffentliche
>Wcrlhpapierc und Waren in den ob-
»genannten Valuten. ,i5tt> .^
U Sämmtliche Operationen finden zu
»dm in dcn Triester Lotalblältcn, zcit̂
»wcisc ail^ezrilitcu Bcdinssunsscn statt.

Zu bedeutend ermäßigten Preisen Mayfarlhs weltberühmte
^ ? ^ F" «^ FAsl s ' t ^ ̂  mit 50 Preisen prämiiert, liefern für Handbetrieb
/ » I s ^ l N l - , M l l l l N l l N P N "on st. «0 an, oder für 1. 2. 3 und 4 Zugthiere.
E / l ^ > U l i G>!VU)ß U l j ! i > l i ^> l i « franco Fracht und Zoll. Garantie und Probezeit.

< ' Tricurs (UnlrllUtAuslcfe.Mafchine), Häckfrl-Maschi'
nrn, Schrotmühlen billigst, Agenten erwünscht. (2474) 18—16

Pli. Mayfartl) ^ Comp., Maschinenfabrik, Frankfurt a.M.

Der Gefertigte empfiehlt den P. T. Reisenden seine elegant eingerichteten

UM" KlmdlNMmcr "Mß
Vl8-ä-vi3 dem Südbahn hose. Tramwlly'Hllltcstcllc vor dem Haufe.

Achtungsvoll

A. Daniel,
(,'!587) «—6 Restaurateur und Casetier.

« Wollstickerei, Galanteriegcjchäft nebst Vordrnckerei A
H! ^̂  <!

^^ in Aaibach. Oongreßplatz Mr. 14. <̂ ,

^ ^ Zu geehrten Ansträgrn rccommandicrt die mit zahlreichen und geschmackvollen < !<>
?«^ Modellen nnd Monogrammen eingerichtete < ^

Ü̂̂  Vorlieuc^eeei ^
^ ^ und empfiehlt zn den billigsten Preisen das loohlsortirrle Lager feinster 8<lellerelen < l<,
^ 3 nnd ^t lc l lmu^or, alle Gattungen und Schattiernngen von ̂ 'v l le , alle Arten von ^
^ kl ' l l l l lnnl l - nnd U»umn<»Ilssnsn«n, l!itlelln,»teriult> in Seide, Chenillen, Gold D?
<^̂  nnd Perlen, / ' n l rn und !̂ «i<Iel> in Spulen und Strähnen, Ull l lel- und Mrlell» < ^
^ !^ ?»»,!M«oIl«, zlisinu,aj«e nnd I'olnll»««, >Ull», Il l i l l«!», l^trloll» und >et/> < ^
H ^ n:»«1«ln feinster Qualität ans Stahl, Bein nnb Holz, ^<:I<»l«<»II«»zreu, l̂ «l>nUre» ^ ?

« ,̂̂  in allen Starten und Breiten, Heiligenbilder nnd Hnnefrgen. <,'»nvl»» für ^lep» < ^
H ^ pi«l>o, 8«rvleNon nnd i>«l'll«n ans deinen, Panama und Baumwolle, I^eÄer» und ^ ^

H,^ v»ren mlt, oäer <»l>ne l§U<?ller«l - hochachtungsvoll < ^

^ t l20l)6) 30-20 H I » ^ l S V ? « 5 I » l l l . < <j»
«̂ <̂  D ^ ° Montirrnngrn nnd auswärtige Aufträge werden prompt besorgt. < ^

I Warnung.
I In jüngster Zeit schleichen in Krain Leute mit
I Nähmaschinen-! Veiscouranten herum, offerieren Ma-
J schinen zu Spottpreisen, nehmen Angelder und ver-
I schwinden wieder, ohne die Waren zu liefern.
) Anderwärts werden wieder nachgemachte, höchst
\ unverl ässlich c Maschinen, ja selbst Ausschussware
I von derlei fremden Agenten dem Laien für theueres
| Geld aufgedrungen.
h Hilflos und verzweifelt stehen nachher solche
} Opfer bei der Maschine, für welche sie geradezu
P das Geld hinausgeworfen haben.
| Wer daher eine meiner 5 Jahre garantierten
| Original-Nähmaschinen zu Fabrikspreisen wünscht,
I wende sich vertrauensvoll an mein seit fast zehn
I .labreu am hiesigen Platze bestehendes und als
I solid bekanntes Geschäft, wo auch jede, wie immer
I Namen habende Reparatur fachmännisch sofort her-
I gestellt werden kann.
| Für auswärts nimmt mein Reisender Herr Anton
I Grebeiiec Aufträge bereitwilligst entgegen und er-
| theilt auch gleichzeitig im Nähen gründlichen Unter- (

| rieht gratis. ^ 3__„ j

! Hochachtungsvoll I

| Franz oetier
| in Laibach, am Rathaus-, resp. Hauptplatz. |
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Elljinll - Olassalon.
heute Samstag den 20. Sept.

große Vorstellung
des U l . (4175)

spanM lle llanelle
sammt Gesellschaft.

Neu, zum ersten male:

D i e E n t h a u p t u n g
einer lebenden Persun sammt Erklärung.

W M " Entree 30 kr.. Kinder 15 kr. ^ < W
Alles Nähere die Anschlagzettel.

Kleiner Ayeiger.
Franz Müllers Annoncen-Bureau,

Laibach, Herrengasse l i ,
besorgt: Pra'numcrationcn ans und Annoncen
in alle Zeitungen, Zur gefälligen Kenntnis
diene: V e r l a u f t werden: Landgüter in Kram,
Häuser in Laibach, Gast' und Kaffeehaus in
Sagor, Haus mit 21 Iuch Moorgruud, Möbel
und großes Markenalbum; angekauft wird.-
ein kleines haus mit Varten in Laibach; ver-
miethet werden: schöne Iahrcswuhnungcn und
Monatzimmer, Magazine, Kaufläden, Wein^
teller, 5 Thcaterlogcn und 1 Klavier; Dienst
ftlchen: Destillateur, Schreiber, Lomptoiristcn.
Bediente, Waldhüter, Handluugscummis. Kut
scher, Hausknechte, Kellner, Haushälterin, Stu»
ben- und Dienstmädchen, Köchinnen; anf-
genommen werden: Tischler-, Bäcker» nnd
andere Lchrjungcn, Obcrknechtc, Maicrhofs-
mägdc, Koststudcnten und Mädchen und Kell-
nerinnen.

Auskunft gibt und weitere Vormerkungen
nimmt obiges Bureau vor. (4176)

Nci J g . v. Kleinmahv H Fed. Namberg
i n Laibach ist zu haben: (2772)

v. Ehrentreuz, Baron.

3ll8 Ganze ^er Hnge^Herei
und ihre Geheimnisse, oder vollständige An-

l weisilng, die Angelfischerci mit dem glücklichste»
Erfolge zu betreibe«, die Fische aus der Ferne
herbei zu locken, sie mit passendem Köder an
der Angel zu fangen, und von den jicunzeichen

der Fischarteu.
Zehnte Auflage, mit drei Abbildungen.

1 fl. 50 kr.

Die außerordentliche

Genemlnersammlung
des

Spar- und Vorschußvereines
findet am Sonntag den !i«. September d. I .
im ebenerdigen Gastlotalc der <^?11:Q.l22.I<-2.,

nachmittags um halb 2 Uhr, statt.
L a i b ach am 111. September 1»?9.

(4177) Der Direktor: Z o s. H l e g n t t .

Patent- Mi4> :;-i

Aopfbüvfte
mit Stahlborstcn.

Dieselbe besitzt die Elasticität der Borsten-
bürste, vereinigt mit dcr Kraft des Frisier
lammes. Sie reinigt dir Kopfhaut von deu
Schuppen, erzeugt ein wolthuendcs, erfrischendes
Gcsüyl und vertreibt Migräne. Wer eine solche
Bürste in Gebrauch genommen, kann dieselbe
nicht mehr entbehren. Preis per Stück sammt
Etui fl. 1'50. Mit fein gepreßten, Dessin sl. 1 80,
für Wiedcrverläufcr Rabatt.

G. Iülke,
Etablissement für haus- lind Küchenbcdarf

V I I . , NeubMgassc Nr. 1, in Wien.

Soeben begann zu erscheinen und ist durch alle Buchhandlungen zu >̂ >
beziehen, vorräthig bei !Al

Jg. u. Kleinmanr K: Led. Baml,crg in Laibach: 8

Vie Nonau 8
von ihrem Ursprltng bis an die Mündung. 8

Von !5)
A l e x a n d e r K. Aellsch. A

Mit 200 Illustrationen in Holzschnitt und einer großen Karte des Donau- v
gebietcs. A

I n 25 Lieferungen 5 30 kr. ö. W. - (i<1 Pf. !^
Jede Lieferung enthält zwei Bogen Text mit circa 8 Illustrationen, in illu- Z
striertem Umschlag geheftet. Monatlich "erscheinen drei Lieferungen; das Werk A

ist bis Ende April 1880 vollständig. U

> Die ersten beiden Lieferungen werden bereitwillig zur Ansicht vorgelegt. ,.̂ >,

I n dem Werke, welches wir dem Lcscpublikum hiermit übergeben, -
wird in prächtiger Ausstattung eine Beschreibung des gcsammtcn Laufes ^ l
dcr Donau geboten, jenes wichtigen, von Natuischünheiten so reich umgebenen 0
Stromes, dem sich das öffentliche Interesse in immer erhöhtem Maße zu- A
wendet. Das Buch, welches in 25 zehntägigen Lieferungen, /, 50 lr. ö. W.-- <^Pf-, ^'
im Großoctav-Formatc ausgegeben wird, full aber nicht etwa ein Donau» ^
Bädckcr werden, auch kein sachwissenschastliches Buch, sondern wir haben Sage, i(.
Voltsdichtung, Legende. Geschichte, Altcrthumstlmdc und kulturelle Momcute ^
so verwobcn, daß bei jedem einzelnen Lande, Stadt und Ort, der Leser ein z
Gcsammtbild in all den vorerwähnten Richtungen erhält, in unterhaltend ,H
belehrender Form. Dies wird noch unterstützt durch A

200 künstlerisch und sorgfältig ausgeführte Illustrationen. A
Diese letzteren werden Städte-Ansichten, Dome. Münster, hervorragende A

kirchliche und weltliche Baulichleite» und Denkmäler, Ansichten malerischer o
Strompartien und die Volkstrachten dcr lüuqs der Vonau wohnenden Vül- A
lerschllften bieteu. I n letzterer Beziehung wird das Wert vollstiiudigcr sein, 3
als alle bisher erschienenen einschlägigen Bücher. (4153) I

A. Hartlcbeus Verlag in Wicn. A
^

3 Danksngung.
^ Mein verstorbener Manu. Herr Jakob Ph, Orel, nahm vor 2'/« Jahren bei
^ der Lebcnsvcrsicheruugs«Gesellschaft ««2-27^2^:2.2^." cine Versicherung aus
^ Todesfall.
^M Die Gcncralrcpräsentanz dieser Gesellschaft in Laibach, vertreten durch den
H Herrn V a l e n t i n Z c s c h l o , bezahlte die versicherte Summe auf das allerpünkt-
ü ^ lichste voll aus. . , ,. . ^
D Ich sage daher öffentlich dlescr Gesellschaft, welche dcu besten Nuf überall
^ genießt, meinen innigsten Dank, sclbitredcnd selbe allcrbestens jedermann empfehlend,
>k S c h ö » s t e i n . 15. September 187U.

< Hettu Orel qeb. Kronnbetllvonel, f
>r (4160) Handelsmannswit»uc. ^»

Uebcrspieltes

AlavM)
gut erhalten, wird sehr billig verknust: Dentsche
Gasse Nr. l l) neu, I I . Stock. Täglich zwischeu
11 und 1 Uhr mittags zu sehen. (4152) 3 - 2

^ mit Vornchtuuc, zuni V

/SelbstanfstellenX
^ ohuc Vuben. V

Ulimnnli HiiWW
beginnt mit dem

Werrillte in ier itafienisilen ^ c ^ '
wie bisher, am 1. Oltobkr. Schellenb"«
Nr.0. I.Stoä. (406?) ^

Kleillermllllier-UnM
Congreßplatz 3lr.7, llaibach,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Herbst- und WinteltlcideB
unter Versicherung hochfeiner Arbelr, m o d e H
Fa^on und mäßiger Preise. — Große «U'w ^
moderner Stoffe ist stets am Lager. ( 4 ^ ^

Wohnung "?
Auf der Ailla Mally," Nr. 8 H"̂

deljkli-2>orort, ist ein Zimmer mit i M " '
1, Ottober z« vergeben, so>oie auch ein

Monatzimmee,
möbliert, für eine alleinstehende Person, t»c«

' die ganze Verpflegung im Hause haben "

Neueste Entdeckung!
Um es allen geehrten Thciluchmern au der l . l. kleinen Lotterie zu ermüglichc», !̂, ^

die glücklichen Gewinner zu lomme«, fühlt sich zufolge allgemeinen Wunsches die l M ^ i
Kanzlei veranlaht, solgcndc Einsiihrnng z» treffen: (^12^)

Subscriptions-Eröffnunst .,.
auf flinf Grnppen, für fünf Zahlungen, welche zu beliebigen Zichunsssorten gewählt " ^
lönue». ssür jede einzelne Ziehung werden fünf Reihen ausgefolgt, und ist für alle f u " ' "
hungcn zusammen 1 fl, zu entrichte». . ^ hs>

i!lcht Tage vor jeder einzelnen ^iehuü^ werden die betreffende» 5 Reihen aus ^ ,̂<
stimmten Gruppe ohne jedwede Vergütung franco zuqcschick!. Es ist sm»il dem P- ̂
bliluni die Gelegenheit geboten, nuf alle ^ii l lc »iiln die gliicNichcu Gewinner z» llNnM/>'.^

Es diene'zur Aufklärung, daß jede Gruppe aus 5000 Theilnehmern besteht, cu>l '"
z M ^ ^000 " W L sichere Gawiustc entfalle».

MaxilN. Drnckcr, Kanzlei: Wien. I„ Flcischmolll̂

M@lli ieiillti-ffilYe*

Art
Seit 30 Jahron stots mit dora boston Erfolgo angewandt gegen j c ( to-

Magcnkrankhclten und Verdauungsstörungen (wio Appetitlosigkeit, ^ 0 ^ -
pf'ung etc.) gegen Hlutoongestionen mid Hitinorrholdallciden. Uosonders *
sonon zu empfehlen, dio oino sitzende Lcbcuswoi.so siihron.

Fa,lwiiien,to wordon trci-ielitlieli vori'olgft.
l*reis eiiter versiegelten OrUjivuUflasche 1 fl* ö. ]^^

Franzbranntwein und Salz.
Dor zuvorliissigsto So)l)starzt zur T[i]fo dor loidondon Mnn.sclihcit J»0' : l ^ n

innoron und iius.soron Entzündungen. f,rOf,'on din uif'ist<:n Knmkhnitnn, Vürwunilii"^^
allor Art, Kojif-, Ohren-und Zahnschmerz, alto Schäden und oHbnn Wunden. ^T ^c.
schüdon, Jinind, entzündoto Augen, Liilmiungon und Verletzungen jodor Art otc-

In Maschsn sammt Gebrauchsanweisung 80 kr.Vj}^.

~~^dj|iä|JLJr~ Leberthran
^ ^ U t M i H j l i M O Mich. Iirchn & Coixip-

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ y _ Jn Bergen (Norwcffen)-

Diesor Thran ist dor einzige, dor unter allen im Handol vorkommen«011

Um zu ärztlichen Zwecken geeignet ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt fiabrauchsanweisunfl^^.

H a it i> t - V ersand t

A. Moll, Apotheker, kTk. Hofliefcmnt, Wie°'
Tnchlauben. . ^tori«1

Donßts in allon renonimifirton Ajiothekon der Monarchie oder in '. r^s- I
warenluinalungon. In Orten ohne J)oj»ot.s erhalten auch Privatpersonon ° •
sorer Ahnalune ontsjirorhonden Rabatt. ,. .ar.,te

 1>x\ I
Daa p. t. PuMikum wird jrel»e1;cn, jiusdrllckllch Moll« r™9*^ u | | d I

verlangen und nur solche anzunehmen, welche mil meiner Schützn» •
Uiiterflchrlft versehen sind. j 0 : I

X ^ c p ö t s : Laibttdi: G. Picooli, Apoth.; Jos. Svoboda, .Apoth. "Jgoiii; I
Carliitti. Clll!: liaiimbaoh'sch« AnotlKjko, J. A. KupforHclnnnl. (lorz: * , I l b urjr* I
Aj.nth.; (J. Zanotti, Anoth.; A. «opponhoser, A. v. Gironcoli, Anotli. » ' A p 0 |, |ic- •
Karl Schaunig. Apotheker. Klagcnsurt: Clcnumtschitech; P. Birnbacnoi, ']iokor- •
ker; J.Nii.s.sbauiner, Apotheker; Peter Merlin. Pontafel: P. Orsiina, ^ J

>otbolrer; •
Kadmannsdorf: A. Roblok, Apotheker. Rudolf«werth: J. liergniann, *i ft S„JKI, •
T). Rizzoli, Apotheker. Stein: Jos. Močnik, Apothoker. Spital: *un v J „ r t c! i : •
Apotheker, «trjissburjr: J. N. Gorton. Trieblich: 0. Lungers W J W J ßs!^S«» |
C. KumpfB Krhcn, Apothoker. Wippach: Alb, Musina, Apothokor. * ^ ^ ^ P

Druck und »erlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


